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Grußwort des 
Landesjugendfeuerwehrwartes

Liebe Jugendliche, liebe Betreuerinnen und Betreuer, 
liebe Stationswertungsrichter und Gäste, 

zum mittlerweile 24. Mal findet die Ausbildungswoche 
der sächsischen Jugendfeuerwehren an der Landesfeu-
erwehr- und Katastrophenschutzschule statt. Deutsch-
landweit ist es immer noch einmalig, dass eine Landes-
feuerwehrschule für die Abnahme der Leistungsspange 
in Form einer Ausbildungswoche der Landesjugendfeu-
erwehr zur Verfügung gestellt wird. Lutz Fichtner als da-
maliger Schulleiter und Manfred Langner als damaliger 
Landesjugendfeuerwehrwart sind die Gründerväter der 
sächsischen Ausbildungswoche an der LFKS Nardt. Wir 
sind beiden Kameraden unendlich dankbar für ihr dama-
liges Handeln. Mein Dank richtet sich auch an das Innen-
ministerium und den Mitarbeitern der Landesfeuerwehr-
schule mit dem Schulleiter Dr. Dirk Schneider an der 
Spitze. Vielen Dank, Herr Dr. Schneider, dass wir dieses 
Jahr wieder hier sein dürfen. 

Mittlerweile mehre tausende Jugendliche haben in den 
vergangenen 23 Ausbildungswochen die Leistungsspan-
ge, die höchste Auszeichnung der Deutschen Jugend-
feuerwehr, hier abgelegt. Ihr habt jetzt die Möglichkeit, 
diese Erfolgsgeschichte für die Jugendfeuerwehr Sach-
sen das 24. Mal fortzuschreiben. Mit der symbolischen 
Schlüsselübergabe heute Nachmittag ermöglicht uns 
der Freistaat Sachsen für eine Woche, die Landesfeuer-
wehr- und Katastrophenschutzschule Sachsen, in eine 
„Landesjugendfeuerwehrschule“ zu verwandeln. Lasst 
uns diese jährlich einmalige Möglichkeit in den kommen-
den Tagen nutzen und gemeinsam so viel erreichen, 
wie wir können. Wir haben Euch auch in diesem Jahr 
wieder ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm auf 
die Beine gestellt. In fünf Disziplinen werdet ihr Euch die 
ganze Woche vorbereiten, um am Freitagvormittag unter 
Beweis zu stellen, dass ihr die Leistungsspange verdient 
habt. Nicht der Einzelne wird im Mittelpunkt stehen, 
sondern die Leistung der Gruppe als Ganzes. In einem 
Team mit positivem Teamgeist werden die Un-

terschiedlichkeiten der Teammitglieder akzeptiert und je-
der bringt seine Stärken mit ein. Schwächen einzelner 
können so ausgeglichen werden. Damit ist das Team 
mehr als die Summe jeder einzelnen Leistung, denn die 
Teammitglieder können voneinander lernen. Zeigt Offen-
heit für Neues und unterstützt Euch im TEAM. 
„Einer für alle – alle für einen!“. 

Aus diesem Motto heraus könnt Ihr viel für Euer ganzes 
Leben mitnehmen. Für die bevorstehende Woche wün-
sche ich Euch, dass Ihr auch aufgeschlossen und neu-
gierig seid. Freut Euch auf die Schule, die Fachlehrer, 
die Ausbilder. Lasst Euch von dem ganzen Feuerwehr-
feeling hier in Nardt ermutigen. Ganz klar ist, dass der 
Spaß dabei nicht zu kurz kommen soll. Lasst die Erho-
lung, das Gespräch mit den anderen, die Freund- und 
Kameradschaft nicht zu kurz kommen! Doch verliert das 
eigentliche Ziel nicht aus den Augen. Denkt daran, am 
Freitag müsst Ihr fit sein um die Leistungsspange erfolg-
reich abzulegen. Verzichtet bitte bis Freitagnachmittag 
auf Kontaktsportarten wie Fußball oder ähnliches.

Ein großer und herzlicher Dank geht an alle die an der 
Vorbereitung und Durchführung beteiligt sind. Ob Lei-
tungsmitglieder, Mitarbeiter aus der Geschäftsstelle, 
Wertungsrichter, Mitarbeiter der Löschi-Redaktion, Be-
treuer der Gruppen, einige nehmen extra Urlaub, um 
Euch die Abnahme der Leistungsspange zu ermögli-
chen. Das ist vor allem unter den aktuellen Bedingungen 
ganz und gar nicht selbstverständlich. Ich wünsche Euch 
und uns allen eine frohe und erfolgreiche Ausbildungs-
woche 2025, viel Erfolg und schönes Wetter.

Euer Frank Pfeiffer 
Landesjugendfeuerwehrwart
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Informationen und BekanntmachungenInformationen und Bekanntmachungen
In eigener Sache

Liebe Teilnehmer der 24. Ausbildungswoche. Wie schon 
in den vergangenen Jahren wird der Löschi Report auch 
die 24. Ausbildungswoche in Wort und Bild begleiten. In 
unserer Zeitung sollen Berichte über das Training sowie 
die eigentliche Abnahme der Leistungsspange der Deut-
schen Jugendfeuerwehr veröffentlicht werden.
 
Aber auch über die vielseitigen Aktionen, Eure Ausflüge 
und Höhepunkte sowie alles, was sonst noch während 
unserer Ausbildungswoche passiert, möchten wir berich-
ten.

Da unsere Lagerzeitung aber vor allem von und mit den 
Eindrücken und Erlebnissen der Teilnehmer lebt, möch-
ten wir euch um eure Unterstützung und Zuarbeiten bit-
ten. Kommt einfach in der Löschi- Redaktion vorbei.

Wir freuen uns schon auf eure Berichte, Fotos, Meinun-
gen und Anregungen.

! Wichtiger Hinweis !
Löschi- Report und Essenmarken

Die jeweils aktuelle Ausgabe des Löschi- Reports kann
täglich, außer Samstag ab ca. 10:00 Uhr in der Löschi- 

Redaktion (Haus C Raum 121) abgeholt werden.
Für jedes Team wird ein Exemplar eingeplant

Hier erhaltet ihr übrigens 
auch die begehrten Essenmarken.

Wichtige Termine im Rahmen der
24. Ausbildungswoche

 Dienstag, 22. Juli 2025
 

14:30–16:30 Uhr Eis Uli kommt!

 Donnerstag, 24. Juli 2025

14:30–16:30 Uhr Eis Uli kommt!

 Freitag, 25. Juli 2025
          

19:30 Uhr Volleyballturnier!

Volleyballinteressierte (sowohl Betreuer als auch
Teilnehmer) tragen sich bitte bis spätestens Freitag,
 25. Juli 2025 um 12:00 Uhr am Aushang in Haus C ein.

Sicherheitshinweise der Löschi- Redaktion
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Ablaufplan der 24. AusbildungswocheAblaufplan der 24. Ausbildungswoche
Montag 21. Juli 2025
bis 11:00 Uhr  Anreise zur Ausbildungswoche
  
ab 11:30 Uhr Mittagessen 

13:30 Uhr  Eröffnung mit Gruppenfoto   
  anschließend Einteilung der Gruppen

15:30 Uhr  Gruppenleitereinweisung mit Erläu- 
  terungen zu den Stationen

Dienstag 22. Juli 2025

09:00 bis 15:30 Training Leistungsspange

Nach Absprache besteht die Möglichkeit einer Führung 
durch die Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutz-
schule Sachsen (Atemschutzübungsanlage etc.)
Bitte die Aushänge im Haus C beachten

Mittwoch 23. Juli 2025

09:00 bis 15:30 Training Leistungsspange

19:15 Uhr „Wo drückt der Schuh?“ Besprechung  
  aller Betreuerinnen und Betreuer in  
  der Fahrzeughalle 

Nach Absprache besteht die Möglichkeit einer Führung 
durch die Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutz-
schule Sachsen (Atemschutzübungsanlage etc.)
Bitte die Aushänge im Haus C beachten

Donnerstag 24. Juli 2025

09:00 bis 15:30 Training Leistungsspange

09:00 Uhr  Workshop für Betreuer
  und Jugendfeuerwehrwarte 
  (Raum wird noch bekanntgegeben)

Nach Absprache besteht die Möglichkeit einer Führung 
durch die Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutz-
schule Sachsen (Atemschutzübungsanlage etc.)
Bitte die Aushänge im Haus C beachten

Freitag 25. Juli 2025
09:00 Uhr Abnahme der Leistungsspange
  der Deutschen Jugendfeuerwehr

19:00 Uhr Abschlussveranstaltung
  Volleyballturnier
 

Samstag 26. Juli 2025
08:30 Uhr  Abnahme der Unterkünfte 
  (inklusive Schlüsselübergabe)

10:00 Uhr  Verleihung der Leistungsspange 

11:30 Uhr  Abreise der Teilnehmer

Trainingszeiten Leistungsspange

Dienstag

Vormittag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Nachmittag: 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Mittwoch

Vormittag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Nachmittag:  14:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Donnerstag

Vormittag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Nachmittag: 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Darüber hinaus besteht nach Absprache mit
den Stationenverantwortlichen die Möglichkeit
zusätzliche Trainingszeiten zu nutzen.

Essenszeiten

1. Durchgang (Haus C - EG + 1. OG)

Frühstück:  07:00 Uhr bis 07:30 Uhr

Mittagessen: 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Abendessen: 17:00 Uhr bis 17:30 Uhr

2. Durchgang (Haus C - 2. OG, Haus O)

Frühstück: 07:40 Uhr bis 08:10 Uhr

Mittagessen: 12:40 Uhr bis 13:10 Uhr

Abendessen: 17:40 Uhr bis 18:10 Uhr

3. Durchgang (Haus K, Haus D)

Frühstück: 08:20 Uhr bis 08:50 Uhr

Mittagessen: 13:20 Uhr bis 13:50 Uhr

Abendessen:  18:20 Uhr bis 18:50 Uhr
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Speiseplan der 24. AusbildungswocheSpeiseplan der 24. Ausbildungswoche

Montag 21. Juli 2025

Mittagessen

Schnitzel 
mit Pommes Frites und Ketchup

Schokopudding mit Vanillesoße

Abendbuffet 

mit Butter, Margarine, Wurst 
und verschiedene Käse dazu Brot

Eine kleine Frikadelle & Möhrensalat

Dienstag 22. Juli 2025

Frühstücksbuffet 

mit Butter, Margarine, Wurst und verschiedene 
Käse Marmelade, Brötchen, Müsli, Joghurt

1x Obst

Mittagessen

Cheeseburger

Ein kleines Eis

Abendbuffet 

mit Butter, Margarine, Wurst und verschiedene 
Käse dazu Brot

Zwei kleine Wiener Würstchen & Krautsalat

Mittwoch 23. Juli 2025

Frühstücksbuffet 

mit Butter, Margarine, Wurst und verschiedene 
Käse Marmelade, Brötchen, Müsli, Joghurt

1x Frühstücksei
1x Obst

Mittagessen

Jägerschnitzel mit Erbsen-Karotten-Gemüse 
und Kartoffelpüree

Quarkspeise

Abendbuffet

mit Butter, Margarine, Wurst und verschiedene 
Käse dazu Brot

Eine Kleine Bratwurst &Gurkensalat

Donnerstag 24. Juli 2025

Frühstücksbuffet 

mit Butter, Margarine, Wurst und verschiedene 
Käse Marmelade, Brötchen, Müsli, Joghurt

1x Obst

Mittagessen

Lasagne

Rote Grütze mit Vanillesoße

Abendbuffet

mit Butter, Margarine, Wurst und verschiedene 
Käse dazu Brot

Drei Mini Salami Pizzen & Chinakohlsalat

Freitag 25. Juli 2025 

Frühstücksbuffet 

mit Butter, Margarine, Wurst und verschiedene 
Käse Marmelade, Brötchen, Müsli, Joghurt

1x Frühstücksei 1x Obst

Mittagessen 

Wurstgulasch mit Hörnchennudeln
und Reibekäse

Pfirsischkompott

Abendbuffet 

mit Butter, Margarine, Wurst und verschiedene 
Käse dazu Brot

Ein kleines Schnitzel & Tomatensalat

Änderungen vorbehalten!

Informationen zu enthaltenen Zusatzstoffen und Allergenen entneh-
men Sie bitte dem gesonderten Aushang. Beachten Sie, dass Aller-

gene in Spuren enthalten sein können. Die Herstellung allergenfreier 
Kost erfolgt stets in Absprache mit der Küchenleitung/Diätassistenz.
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Lageplan derLageplan der
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Lageplan derLageplan der Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule SachsenLandesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule Sachsen
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Lageplan des AußengeländesLageplan des Außengeländes

Ortsteil Elsterland
 
Legende:

BrWa  = Brandwanne 
FBC   = Festbrandstoffcontainer 
R   = Brandübungshaus 
S   = Feuerwehrturm 
T   = Holzbau und Türnotöffnung 
U   = Ausbildungshalle  Simulation, ABC-Lager 
X   = Übungshaus 1 
Y   = Übungshaus 2 
Z   = Atemschutzübungsanlage, Ausbildungshallen
     
 = Defibrilator
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Lageplan des AußengeländesLageplan des Außengeländes Daily NardtDaily Nardt

Die Sage - Krabat Teil 1

Der vierzehnjährige Waisenjunge Krabat streift mit zwei 
Freunden durch´s Land, um an den Türen zu betteln. 
Mehrere Nächte hintereinander sucht ihn ein Traum 
heim, der ihm befiehlt in die Mühle nach Schwarzkollm 
zu kommen. Nach ersten Gewissenskämpfen entschei-
det sich Krabat für seine Neugierde und begibt sich auf 
die Reise zu der schwarzen Mühle im Koselbruch. 

Mit offenen Armen wird er hier vom Müllermeister emp-
fangen und in seine Schar von bereits elf Müllersgehilfen 
aufgenommen, womit Krabat seinem neuen Meister völ-
lig ausgeliefert ist. Erst nach einer Bewährungszeit von 
drei Monaten wird Krabat am Karfreitag in die „Schwar-
ze Schule“ aufgenommen, wo er fortan verschiedenste 
Zaubersprüche der dunklen Magie erlernt. 

Als sich die Müllersgehilfen auf Ostern das „Mal der ge-
heimen Bruderschaft“ holen, welches ihnen die tägliche 
Mühlenarbeit für ein komplettes Jahr mit Hilfe von Ma-
gie mit Leichtigkeit verrichten lässt, hört der junge Kra-
bat zum ersten Mal die Stimme seiner zukünftigen Liebe 
Kantorka. In allen Neumondnächten wird die schwarze 
Mühle vom mysteriösen Herrn Gevatter aufgesucht, wel-
cher der Mühle sein Mahlgut liefert. 

Die Arbeit der Müllersgehilfen ist es dann die ganze 
Nacht hindurchzuarbeiten, bis alles angelieferte Gut ge-
mahlen wurde. Durch Tonda, den Altgesellen erfährt Kra-
bat, dass sich ihr Meister dem Herrn Gevatter verschrie-
ben hat und dass dieser sämtliche Abläufe und Magien 
kontrolliert. An Silvester des Jahres stirbt Tonda unter 
seltsamen Umständen, was sowohl von den Müllersge-
hilfen einfach totgeschwiegen und durch eine einfache 
Begrabung beinahe akzeptiert scheint.

Promi Geburtstag des Tages

Jens Weißflog

Jens Weißflog ist ein ehemaliger in den 1980er- bis in 
die 1990er-Jahre dominierender deutscher Skispringer, 
dreifacher Weltmeister (1984, 1985, 1989) und dreifa-

cher Olympiasieger (1984, 1994), der als erster Sport-
ler viermal Sieger der Vier-Schanzen-Tournee (1984, 
1985, 1991, 1996) wurde. Er wurde am 21. Juli 1964 
in Steinheidel-Erlabrunn (heute zu Breitenbrunn) in der 
Deutschen Demokratischen Republik (DDR) geboren. 
2025 feiert Weißflog seinen 61. Geburtstag. Bildquelle: 
https://jens-weissflog.de/ 

Six days - six facts

1. Ein Blitz kann bis zu 30.000 Grad Celsius heiß  
 werden.

2. Ein Mensch produziert in seinem Leben knapp 
 40.000 Liter Speichel. Damit lassen sich etwa 
 500 Badewannen füllen.

3. Unter den Überlebenden des Titanic-Unfalls 
 gab es drei Hunde.

4. Amazonas-Indianer haben fast alle die Blut- 
 gruppe 0.

5. Tiramisu bedeutet auf Italienisch so viel wie 
 „Nimm mich mit in den Himmel“.

6. In den 1830er-Jahren wurde Ketchup als 
 Medizin verkauft – unter anderem gegen  
 Durchfall und Gelbsucht.

Finde den goldenen Löschi von Bad Nardt
      
In den vergangenen Jahren versteckte sich an jedem 
Tag Löschi – das Maskottchen – der Jugendfeuerwehr 
Sachsen auf dem Gelände der LFS Sachsen. Für dieses 
Jahr hat sich der goldene Löschi angekündigt. Wenn ihr 
ihn finden wollt, folgt den täglichen Hinweisen in diesem 
Heft. Sie führen Euch zu Standorten an der LFS Sach-
sen, welche ein kleines Rätsel für Euch bereithalten.
 
Mit den Lösungen könnt ihr am Donnerstag den golde-
nen Löschi finden und einen tollen Preis erhalten. Das 
erste Rätsel befindet sich in der Nähe von Haus N, wo 
es heiß hergehen kann.
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Die Leistungsspange der Deutschen JugendfeuerwehrDie Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr

Die Leistungsspange - Was ist das ?

Die Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr 
und was muss ich dafür eigentlich alles können? Diese 
Frage wird sich sicher der ein oder andere Teilnehmer 
der  Ausbildungswoche der Jugendfeuerwehr Sachsen 
schon einmal gestellt haben. In nachfolgender Vorstel-
lung wollen wir euch die Antwort darauf 
geben. 

Die Leistungsspange ist das höchste Leistungsabzei-
chen für ein Mitglied der Deutschen Jugendfeuerwehr. 
Sie wird verliehen, wenn ein Jugendfeuerwehrmitglied 
mit seiner Gruppe in fünf Disziplinen zeigt, dass er/sie 
körperlich und geistig den Anforderungen gewachsen ist.
 
Voraussetzung für die Abnahme der Leistungsspange 
ist die mindestens einjährige Zugehörigkeit zu einer Ju-
gendfeuerwehrgruppe und ein den Abnahmekriterien 
entsprechendes Alter.

Die Leistungsspangenabnahme soll der Höhepunkt der 
Jugendfeuerwehrzeit sein. Die Gruppen treten mit Aus-
nahme der sportlichen Disziplinen im Übungsanzug der 
Deutschen Jugendfeuerwehr an. 

Die Bewerber müssen zur Erlangung der Auszeichnung 
als Gruppe 5 Disziplinen absolvieren. Hierzu gehören: 
Schnelligkeitsübung, Kugelstoßen, Staffellauf, Löschan-
griff und Fragenbeantwortung.

Schnelligkeitsübung

Die Schnelligkeitsübung verlangt das vorschriftsmä-
ßige Auslegen und Kuppeln einer Schlauchleitung aus 
doppelt gerolltem C-Druckschlauch durch die gesamte 
Gruppe unter dem Kommando des eingeteilten Einheits-
führers in einer Maximalzeit von 75 Sekunden 

Hierbei hat die Gruppe acht C-Schläuche zu verlegen. 
Die Übung beginnt an der Startlinie, an der die Einheit 
in Linie zu einem Glied hinter den Rollschläuchen Auf-
stellung genommen hat.

Die Übung endet nach erfolgtem Auslegen der Schlauch-
leitung an der Ziellinie in 120 Meter Entfernung von der 
Startlinie, sobald die Einheit dort wieder in Linie zu einem 
Glied Aufstellung genommen hat. Die Leistung ist er-
reicht, wenn die Schlauchleitung ohne Verdrehungen gut 
ausgezogen und vorschriftsmäßig, jeweils von zwei Mit-
gliedern gekuppelt, in der vorgeschriebenen Zeit verlegt 
worden ist. 
 
Kugelstoßen

Beim Kugelstoßen ist eine Kugel durch je einen Stoß al-
ler 9 Angehörigen einer Gruppe insgesamt 55 Meter weit 
zu stoßen. Die männlichen Bewerber haben dabei eine 
Kugel von 4 kg Gewicht und die weiblichen Bewerber 
eine Kugel von 3 kg Gewicht zu verwenden.

 

Die Übung beginnt an der Startlinie. Der Nächste stößt 
jeweils ohne Anlauf (max. 2 Schritte) von dort aus, wo 
die Kugel aufgetroffen ist. Mit dem letzten Stoß muss 
mindestens die 55 Metermarke erreicht werden, wenn 
die Leistung erfüllt sein soll.

Staffellauf

Der Staffellauf erfordert das Durchlaufen einer Strecke 
von 1.500 Metern durch alle 9 Angehörigen der Gruppe 
in beliebig einzuteilenden Teilstrecken. Als Stafette dient 
ein Staffelstab.
 
Der Lauf beginnt mit dem ersten Läufer an der Startli-
nie. Die übrigen Läufer werden ihrer Leistungsfähigkeit 
entsprechend für längere oder kürzere Laufstrecken auf 
der Bahn verteilt. Jeder Läufer darf nur einmal eingesetzt 
werden. 

Bei jedem Wechsel ist der Staffelstab dem nächsten 
Läuferzu übergeben. Derletzte Läufer muss zur Erfül-
lung der Leistung den Staffelstab spätestens nach 4 Mi-
nuten 15 Sekunden durch das Ziel tragen.
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Die Leistungsspange der Deutschen JugendfeuerwehrDie Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr Die Leistungsspange der Deutschen JugendfeuerwehrDie Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr

Löschangriff
  
Der Löschangriff wird ohne Wasserabgabe nach den 
zurzeit geltenden Feuerwehr Dienstvorschriften durch-
geführt. Folgende Bedingungen sind einzuhalten: 

• Einsatz ohne Bereitstellung 
• Wasserentnahme offenes Gewässer 
• vier Saugschläuche 
• doppeltgerollte C-Schläuche 

Ziel ist die zügige Vornahme von 3 C- Rohren durch 
Gruppe. Jede Einheit legt das benötigte Gerät vor Be-
ginn des Löschangriffs selbst neben der Tragkraftspritze 
bereit.

Fragenbeantwortung

Alle Angehörigen der Gruppe  haben Fragen aus den 
folgenden Themen Gebieten zu beantworten:
  
• Organisation 
• Ausrüstung 
• Geräte 
• Löschmittel 
• Löschverfahren der Feuerwehr 
• Unfallverhütung 
• Gesellschafts- und Jugendpolitik

Gesamteindruck

Es wird hier nicht die Leistung, sondern das Verhalten 
der Gruppe während der Übungen durch den jeweiligen 
Wertungsrichter bewertet.

Bekleidung

Die Einheiten treten zur Leistungsbewertung in Beklei-
dung nach DJF Bekleidungsrichtlinie mit Schutzhelm 
und Schutzhandschuhen sowie festem Schuhwerk an. 

Bei den feuerwehrtechnischen Übungsteilen sind die 
Schutzhandschuhe zu tragen. Das Kugelstoßen und der 
Staffellauf werden in Sportzeug (Spikes- und Stollen-
schuhe nicht zulässig) durchgeführt.

Bewertung

Die Bewertung erfolgt durch den Abnahmeberechtigten 
der Deutschen Jugendfeuerwehr und die Wertungsrich-
ter. Die Wertungsrichter müssen praktische Erfahrung 
besitzen und die Richtlinien für den Erwerb der Leis-
tungsspange beherrschen.

Die einzelnen Punktzahlen der 5 Übungen und der 
Durchschnitt der Beurteilung des Gesamteindruckes 
werden addiert und ergeben die Gesamtpunktzahl. Es 
muss eine Gesamtpunktzahl von mindestens 10 Punkten 
erreicht werden. erreicht die Gruppe die gestellten An-
forderungen wird den Gruppenmitgliedern die Leistungs-
spange der Deutschen Jugendfeuerwehr verliehen.
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